
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
Mitglied des Deutschen Bundestages 
Herrn Sebastian Roloff 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
 
per E-Mail an: sebastian.roloff@bundestag.de 
 
 
Bärbel Bas/Lars Klingbeil/MP Olaf Lies/MPin Anke Rehlinger /MP Alexander Schweitzer/Matthias Miersch erhielten 
ebenfalls den gleichlautenden Brief 
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Für Wettbewerbsfähigkeit, Industrie und Klima: Europäische CO2-Flottengrenzwerte für Pkw 
nicht abschwächen 
 
 
Sehr geehrter Herr Roloff, 
 
mit großer Sorge verfolgen wir die Debatte um die CO2-Flottengrenzwerte. Die Union hat sich bereits 
im Wahlkampf dafür stark gemacht, die Flottengrenzwerte zu schleifen, wenn nicht sogar 
abzuschaffen. Dank des Einsatzes der SPD konnte verhindert werden, dass die deutsche Regierung 
sich im Koalitionsvertrag von dem wichtigsten klimapolitischen Instrument im Bereich Verkehr 
abwendet. Als Umweltverbände wissen wir diesen Einsatz zu schätzen und setzen nun darauf, dass 
Sie sich als Abgeordneter für diese Position weiter stark machen. In diesem Zusammenhang 
möchten wir uns für die zahlreichen deutlichen Signale aus der SPD in den letzten Tagen bedanken.  
 
Wir möchten Sie in diesem Kurs bestärken, Ihnen unseren Rückhalt versichern und Ihnen noch 
einmal Argumente an die Hand geben, welche die Konsequenzen einer Abschwächung für den 
Wirtschaftsstandort Deutschland aufzeigen. 
 
Jegliche Abschwächung der Standards gefährdet die nationalen und internationalen 
Übereinkommen zum Klimaschutz, setzt langfristig hunderttausende Arbeitsplätze aufs Spiel und 
bedeutet letztendlich erhebliche Mehrkosten für Verbraucher:innen. Mit dem aktuell geplanten 
Instrumentenmix droht Deutschland bis 2030 schon ein mittlerer zweistelliger Milliardenbetrag an 
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